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Liebe Freunde des Akkordeons,

es wird wieder ein CLehrgang stattfinden!

Basislehrgang an der Landesmusikakademie mit Sabine Kölz, Igor Krizman, Tobias 

Dalhof, und HansGünther Kölz in Wolfenbüttel.

Der Akkordeon Musik Preis 2024 wir  auch 

bereits seine Schatten voraus - Näheres im 

Innern dieser Ausgabe.
Anmeldeschluss: Fr., 22.12.2023

Mit musikalischem Gruß

Hannes Ostholthoff
Landesvorsitzender



Landesauswahlorchester ACCOLLAGE

Termine 2023:
Datum Ort

25. / 26.11.2023 Hildesheim
16. / 17.12.2023 Tettenborn

Termine aus Niedersachsen:

04.11.2023 19:30 Uhr AKKORDEON L!VE 

Jahreskonzert des Akkordeonorchester e.V. Papenburg

12.11.2023 15:00 Uhr Herbstkonzert 

des Akkordeon-Orchester Hannover im Fritz-Haake-Saal in Ricklingen

12.11.2023 15:00 Uhr Herbstkonzert 
der Akkordeon-Musikgruppe Schöningen e.V.  im Gymnasium Anna-
Sophianeum in Schöningen

25.11.2023 16:00 Uhr concert 2023 
Jahreskonzert des Akkordeon-Kammerorchester Hannover / Akkordeon-
Ensemble Hannover-Buchholz in der Aula der Käthe-Kollwitz-Schule

10.12.2023 14:30 Uhr Weihnachtskonzert 
des Braunschweiger Akkordeon-Orchester e.V. in der St. Andreaskirche – 
Braunschweig

10.12.2023 16:00 Uhr Adventskonzert 
des AkkordeonOrchester Braunschweig Udo Menkenhagen in der 
St. Johanniskirche Wolfenbüttel
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Ehre, wem Ehre gebührt!

AkkordeonSpielring Walsrode v. 1959 e.V.

Jugendleiter 10 Jahre: Kornelia Amtsfeld

Langenhagener Akkordeonfreunde e.V.

Spieler 30 Jahre: Andreas Fendel

Braunschweiger AkkordeonOrchester e.V.

Spieler 10 Jahre: Frederike Aschenbrenner

Spieler 20 Jahre: Anne-M. Brennecke

Spieler 30 Jahre: Jan Geisler

Details auf Seite 14

Die C-Qualifikationen sind die Weiterführung 
der D-Lehrgänge bzw. bauen auf diesen auf. 
Sie reichen von der Stimmführung und 
Leitung von Spielgruppen über das Ausbilden 
im Verein bis hin zum Dirigieren im 
Akkordeonorchester.
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KONZERTBERICHTE

Musikalischer „Strauss“ bis „die ÄRZTE“ ...

...kamen beim Akkordeon Orchester Visselhövede

Am Samstag, den 16. September 2023 füllte sich die Aula der Oberschule in der 
Lönsstraße mit einem  musikbegeisterten Publikum, um das Konzert des nun seit 55 
Jahren bestehenden Akkordeon Orchester Visselhövede unter der musikalischen 
Leitung von Svenja Löding zu erleben. Die Bühne war bestückt, die Instrumente 
gestimmt, und das Publikum wartete gespannt auf einen Abend voller musikalischer 
Höhepunkte.

Die Eröffnung des Konzerts war ein Tribut an die legendäre Tina Turner, als das 
Orchester mit einer Performance von "The Best" das Publikum begeisterte. Der Zauber 
der Musik setzte sich fort, als Stücke von Elton John wie "Crocodile Rock" und  "Sad 
Song"  die Aula erfüllten. Besonders bemerkenswert war die Beteiligung des 
Vereinsnachwuchses der beiden Lehrkrä e, Merle Resener und Svenja Löding, die ihre 
Talente am Klavier, der Gitarre und dem Akkordeon in verschiedenen Besetzungen 
präsentierten und das Publikum mit ihrem Können beeindruckten.
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Ein weiterer Höhepunkt des Abends war zweifellos der Au ritt der, mit einem 
zwinkernden Auge anmoderierten "Headliner des letzten Hurricane- Festivals", die 
Ärzte, die unter dem Decknamen "Opas Stube" als besondere Gäste au raten. Löding 
begleitete sie bei der Performance ihres eigenen Stücks "Zu Haus". 

Klassiker der „Ärzte“ wie "Westerland“ und „zu spät" dur en natürlich nicht fehlen und 
wurden vom Gesamtorchester und der Band mitreißend präsentiert – „wenn man „die 
Ärzte“ schon mal live in Vissel hat“, scherzte Löding.

Mitten im Gesamtorchester fanden sich auch drei Kurse der musikalischen 
Früherziehung wieder, die nach nur knapp 4 Wochen Unterricht schon erstmals auf der 
Bühne standen und ihren Beitrag mit Bravour leisteten. 

Im zweiten Teil des Konzerts wechselte das Repertoire von klassischen Stücken wie 
Strauss' "Intermezzo aus 1001 Nacht" über weitere Darbietungen von Elton John  bis zu 
Reinhard Meys legendären "Über den Wolken", bei dem Löding den Aufbau und das 
Zusammenspiel eines Orchesters vorab demonstrierte. Weiter ging es mit Country-
Klängen der Gruppe Truck Stop. Der Abend fand schließlich seinen stimmungsvollen
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Abschluss mit Nina Hagens vergessenem "Farbfilm", seinerzeit der größte DDR Hit,  
welcher mit dem großen Zapfenstreich zu Ehren A. Merkels Abschied in 2021 ein 
Comeback feierte. ….aber was war ein Farbfilm nochmal? Im Zeitalter wo jeder stets 
und ständig eine Kamera, ja sogar Videokamera dabei hat kaum noch präsent.
Das Publikum verlangte nach Zugaben und wurde nicht enttäuscht. Mit einem Medley 
namens "Back to the Sixties" mit Titeln wie Venus, Proud Mary uvm. war es dann noch 
nicht genug und es folgte Herbert Grönemeyers "Mambo" mit einem beeindruckenden 
Schlagzeugsolo gekrönt – so  rundete sich der musikalisch bunte Blumen-„Strauss“ des 
Abends ab.
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2. Langenhagener Musikfest im Rathausinnenhof

Geplant und organisiert von den Langenhagener Akkordeonfreunden

Zum zweiten Mal hatten die Langenhagener Akkordeonfreunde 6 weitere Orchester / 
Musikgruppen in den Rathausinnenhof eingeladen, um die Langenhagener Bürger einen 
ganzen Tag mit Musik zu unterhalten.

Doch diesmal sollte es ein ganz besonderes und einzigartiges Ereignis werden. Aber der 
Reihe nach.

Zunächst einmal verblü e das Wetter die Organisatoren, Akteure und Zuhörer. 
Temperaturen über 30 Grad im September sind nicht üblich, lassen sich aber im 
Schatten bei gekühlten Getränken, Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen durchaus 
aushalten.
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Die zweite Besonderheit war der erstmalige Einsatz und 
Aufbau der neuen mobilen Bühne der Stadt Langenhagen. 
Die Ansprachen der 1. Stadträtin Eva Bender und der stell-
vertretenden Bürgermeisterin Elke Zach verliehen dann der Veranstaltung den 
entsprechenden, feierlichen Rahmen, zumal das Musikfest auch eine Station des 
Regionsentdeckertages war.

Auf der nagelneuen Bühnenfläche von 6 x 8m mit Dach, Beleuchtung und weiteren 
technischen Möglichkeiten, fühlten sich dann auch die eingeladenen Chöre, Orchester 
und Musikgruppen sehr wohl.

Als echtes Highlight und Publikumsmagnet erwies sich einmal mehr der Au ritt des 
Orchesters „con brio“ der Langenhagener Akkordeonfreunde. Erstmalig unter der neuen 
Leitung von Paulina Freimuth-Turowska, die ihre neue Aufgabe nach nur einer 
gemeinsamen Probe mit bravour meisterte, begeisterte das Orchester u.a. mit Stücken 
wie „Don’t stop me now“, „Boney M. Hitmix“ und Love’s Theme. Die Gesangsstücke 
„Sway“ und „Thank you for the Music“, gesungen von Bea Sen leben, rundeten den 
gelungenen Au ritt ab, der von den rund 300 Zuhörern mit tosendem Beifall belohnt 
wurde. Das Orchester bedankte sich dafür mit „Let me entertain you“ als Zugabe.
Alle Aktiven und Zuhörer waren sich nach diesem tollen Tag einig, dass es auch im 
nächsten Jahr ein Musikfest im Rathausinnenhof geben muss.
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Wünsche und Träume können in Erfüllung gehen

6 SpielerInnen des Braunschweiger Akkordeon-Orchesters e.V. 
berichten von Ihren Erlebnissen

Ein Zufall brachte die Idee hervor! Bei einer Wanderung im Harz entdeckte unser 
Mitspieler Jan die Sternwarte in St. Andreasberg. Sofort wollte er mit uns eine 
musikalische Reise zum Mond unternehmen und nach ein wenig Überzeugungsarbeit 
begann eine anstrengende, aber lohnenswerte Phase der Projektarbeit. 

Bei diversen Treffen entwickelten wir ein Konzept, erdachten ein passendes Programm, 
hielten einige Proben und sogar Probenwochenenden ab, um schließlich Kontakt zu 
den versierten und begeisterungsfähigen Menschen der Sternwarte aufzunehmen. 

Am 2. September 2023 war es dann tatsächlich soweit. Der Mond stand günstig und in 
der Dunkelheit der Harzer Nacht starteten wir gegen 21 Uhr unter fast sternenklarem 
Himmel unsere rund 1-stündige Reise mit "Fly me to the moon" (arr. Ralf Schwarzien).
Wir schwebten mit "Völlig losgelöst" schwerelos durchs All. Die "Königin der Nacht" ließ 
mit ihrer Arie aus der Zauberflöte (gesungen von Martina Geisler) ebenfalls das "Gold 
von den Sternen" aus dem Musical "Mozart" auf uns regnen. Neben weiteren Titeln 
umkreisten wir die Sterne und Kometen mit dem "Starlight Express" und kamen 
zusammen mit den vielen Zuhörern in ihren Liegestühlen träumerisch und sicher wieder 
mit "The Ground" (arr. Jan Geisler) auf dem Boden der Erde an. 

Im Anschluss verstreute das "Sandmännchen" ein wenig Traumstaub und entsandte 
uns alle an die Teleskope. "Ich habe den Saturn mit seinen Ringen bis heute noch nie in 
Wirklichkeit gesehen", schwärmte eine Besucherin. Im angrenzenden Mini-Planetarium 
konnten wir zudem den Ringnebel im Sternbild Leier bewundern und den fachkundigen 
Erläuterungen der Weltraumbegeisterten lauschen. Traumha !

Ein großer Dank allen Beteiligten, die diese Reise zu einem einmaligen Erlebnis werden 
ließen. Auch über eine professionelle Aufnahme des dortigen Astrofotografen dürfen wir 
uns freuen und mit ihr immer wieder in diese Erinnerung eintauchen..
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      © Foto: Frank Klauenberg
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Kurze Zeit später, am 3. Okto 

ber 2023, erfüllten wir uns 

einen weiteren Wunsch. 

Eigentlich haben wir sechs uns 

vor 20 Jahren nur für ein 

kleines Ständchen anlässlich 

des 50. Geburtstages der 

Mutter unserer Mitspielerin 

Petra zusammengefunden. 

Aber das Schicksal meinte es 

gut mit uns und diverse 

Geburtstage, Jubiläen, 

Hochzeiten und weitere   

Anlässe folgten und trugen 

dazu bei, dass unsere

  musikalische Verbundenheit 

über die letzten Jahre immer 

weiter wuchs.

Dieses Jubiläum nahmen wir zum Anlass, ein kleines familiäres Konzert in der Kreuzkirche 

Lehndorf in Braunschweig zu geben, bei dem wir viele derer, für die wir in der Vergangenheit 

Musik gemacht haben, wieder als 

Zuhörer begrüßen durften. Eine 

emotionale Atmosphäre wie wir sie 

uns schöner nicht hätten wünschen 

können. Unser Programm war gefüllt 

mit Herzensstücken unserer gemein

samen Vergangenheit. So durfte das 

Medley aus dem "Phantom der Oper" 

(arr. Arne Steinmeier) genauso wenig 

fehlen wie die Ungarischen Tänze 

Nr. 5 und Nr. 6. Aber auch die beiden 

Werke "Libertango" und "Oblivion" 

von Astor Piazzolla gehören seit 

jeher zu unseren Lieblingen. 

Den unterhaltsamen Teil gestalteten wir unter anderem mit dem "Root Beer Rag" (Billy Joel) und 

dem spannenden "KrimiPuzzle". Wir führten gemeinsam mit Anekdoten aus unserer Geschichte 

durch das Programm und rundeten den offiziellen Teil des Nachmittags mit "Thats what friends 

are for" und "My Way" ab. Die Zuhörer belohnten uns mit viel Beifall und durften sich aus einer 

Reihe von Titeln ihre Zugaben wünschen. Im Anschluss wurden beim Sektempfang viele Fotos 

bewundert und Erinnerungen ausgetauscht. Und natürlich sind wieder ein paar Ideen und 

Wünsche entstanden. Wir freuen uns darauf, gemeinsam an deren Erfüllung zu wirken und 

nehmen Euch gern wieder mit auf unsere Reise. Irgendwann in der Zukunft…

Liebe Grüße aus Braunschweig.
Jan, Petra, Susanne, Manuela, Silke & Sarah

© Foto: Frank Drebs

© Foto: Frank Drebs
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AkkorDayOn - Nachlese

Akkordeonorchester Visselhövede auf Konzertreise zur Landesgartenschau

Am 17. Juni nahm das Akkordeonorchester Visselhövede am 6. AkkorDayOn im Rahmen 
der Landesgartenschau in Bad Gandersheim teil. Das Orchester war Teil von 
Niedersachsens längstem Akkordeonkonzert, welches auf zwei Bühnen, umrahmt von 
Wasser, Blumen und des Naturbads stattfand.

Um 10 Uhr setzte sich der Bus ab Visselhövede in Bewegung und die musikalische Reise 
begann. Die Stimmung im Bus war fröhlich und ausgelassen, denn alle freuten sich auf 
einen ereignisreichen Tag. Die Fahrt zur Landesgartenschau verlief lustig und 
musikalisch untermalt, wodurch die Vorfreude bei Orchesterspielen und Fans auf den 
Au ritt noch größer wurde.

Um 16 Uhr war es dann soweit. Das Akkordeonorchester Visselhövede betrat die 
Seebühne unter der Leitung von Svenja Löding. Die Stühle vor der Bühne waren voll 
besetzt, und eine fantastische Atmosphäre lag in der Lu . Sowohl die Musikerinnen und 
Musiker des Orchesters als auch das Publikum waren bestens gelaunt . 
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Die Zuhörer klatschten, sangen und tanzten zu den 
mitreißenden Klängen des Orchesters. Von "Indianer" von 
PUR über "Back to the Sixties" und "Grönemeyer Mambo" 
bis hin zu "Don't Stop Me Now" von Queen und dem klassischen "5th of Beethoven" war 
für jeden Musikgeschmack etwas dabei.

Es war ein rundum gelungener musikalischer Sommerausflug, der sich fast wie ein 
kleiner Urlaubstag anfühlte. Die Spielerinnen und Spieler des Akkordeonorchesters 
Visselhövede sowie das Publikum genossen die mitreißende Musik, die gute Stimmung 
und das beeindruckende Ambiente der Landesgartenschau.

Spät abends kehrte der Bus schließlich zurück nach Visselhövede. Natürlich wurde auch 
die Heimreise musikalisch untermalt und bis zur Ankun  in der Lönsstraße erklangen 
fröhliche Melodien. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren sich einig, dass dieser 
Ausflug ein musikalisches Highlight war und noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Das Akkordeonorchester Visselhövede hat mit seinem Au ritt auf der Landesgarten- 
schau gezeigt, dass Akkordeonmusik Menschen jeden Alters begeistern kann und mehr 
als das in vielen Köpfen bekannte Klischee des „ollen Schifferklaviers“ zu bieten hat . Die 
gelungene Darbietung und die positive Resonanz des Publikums sind ein Zeugnis für das 
Können und die Leidenscha  der Musikerinnen und Musiker. Das Orchester hat 
Visselhövede würdig vertreten und bewiesen, dass es sich zu Recht einen Namen in der 
regionalen Musikszene gemacht hat.
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Der Ausflug zur Landesgartenschau war nicht nur ein 
musikalischer Erfolg, sondern auch eine tolle Gelegenheit 
für das Orchester, sich als Gemeinscha  näher zusammen-
zuschweißen und gemeinsam unvergessliche Momente zu erleben. 

Der AkkorDayOn wurde vom Deutschen Harmonikaverband Niedersachsen organisiert 
und fand im Rahmen der Landesgartenschau statt. Dieses Event bot Akkordeon-
orchestern die Möglichkeit, ihr Können einem breiten Publikum zu präsentieren und die 
Vielfalt und Schönheit der Akkordeonmusik zu zeigen.

Der "neue" C-Basislehrgang findet erstmals in unserem 
Bundesland statt:

in 2024 an der Landesmusikakademie in Wolfenbüttel!

In Kooperation mit dem DHV Trossingen veranstaltet unser Landesverband in sechs 
Phasen den Basiskurs - nähere Infos folgen in den kommenden Tagen und in der neuen 
Harmonika International am 08.12.

Anmeldeschluss wird der 13.12.2023 sein - wir wissen, das ist recht kurzfristig - ist aber 
aufgrund der Reservierung von Unterkün en im Jugendgästehaus in Wolfenbüttel nicht 
anders zu machen.

Als Dozenten dabei sind:
Sabine Kölz, Igor Krizman, Tobias Dalhof sowie Hans-Günther Kölz

Der Lehrgang gliedert sich in sechs Phasen:

14.03.-17.03.2024 - Freitag bis Sonntag 01.06.-02.06.2024 - Samstag bis Sonntag

13.07.-14.07.2024 - Samstag bis Sonntag 03.08.-04.08.2024 - Samstag bis Sonntag

05.10.-06.10.2024 - Samstag bis Sonntag 22.11.-24.11.2024 - Prüfungsphase
                Freitag bis Sonntag

Anmeldeschluss wird der 13.12.2023
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Akkordeon-Musik-Preis

Der Akkordeon-Musik-Preis ist der 
Jugend-Wettbewerb des Deutschen 
Harmonika-Verbands. 
Er ist ausgeschrieben für 
Instrumentalistinnen und 
Instrumentalisten bis 27 Jahre mit 
erstem Wohnsitz in Deutschland. 
Teilnehmen kann man mit den 

Instrumenten Akkordeon, Steirische, Diatonische Handharmonika und 
Mundharmonika in unterschiedlichen Kategorien von Solo über Ensemble bis zum 
Orchester. 

Folgende Kategorien der Sparte „Wettbewerb für Amateure“ sind in den 
Landeswettbewerben auszuspielen:
1.1 Akkordeon | Solo: MII / MIII (AG 1, 2, 3, 4, 5)
1.2 Akkordeon Standardbass | Solo: ausschließlich Literatur mit Standardbass 
(MII) (AG 1, 2, 3, 4, 5)
1.3 Akkordeon | Solo Popularmusik: Programm mit stilistisch unterschiedlichen 
Kompositionen aus dem Genre der Tanz- und Unterhaltungsmusik, der Weltmusik 
oder des Jazz (AG 3, 4, 5)
1.4 Akkordeon | Kammermusik: Akkordeon mit anderen Instrumenten (AG 2, 3, 4, 
5)
1.5 Akkordeon | Duo (AG 1, 2, 3, 4, 5)
1.6 Akkordeon | Ensemble: ab 3 Akkordeons (AG 2/3, 4/5)

Der Akkordeon-Musik-Preis findet alle drei Jahre statt. Er gliedert sich in zwei 
Phasen:

Phase 1 – Landeswettbewerbe
In den Landeswettbewerben, die bundesweit stattfinden, werden die 
Teilnehmenden für den Finalwettbewerb ermittelt. Um sich für Phase 2 zu 
qualifizieren, müssen in der 1. Phase mindestens 31 Punkte erreicht werden. 

Phase 1 ist offen für alle Schülerinnen und Schüler, Auszubildende, junge 
Berufstätige und Studierende, die nicht in einer musikalischen Berufsausbildung 
stehen (Amateure). Die Landesverbände Bremen, Hamburg, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein werden einen gemeinsamen AMP-Landesentscheid in 
Hamburg veranstalten.
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Phase 2 – Finalwettbewerb
Diese Phase ist auch für Schülerorchester und Jugend-
orchester, Spielerinnen und Spieler der Mundharmonika 
und der Steirischen Harmonika sowie für professionelle Instrumentalisten offen. 
Als Professionals gelten Musikstudierende, Akkordeonlehrkrä e und 
Akkordeonisten mit professioneller Konzerttätigkeit.
Sie findet in Ettlingen in Baden-Württemberg statt.

Termin: Sa., 10.02.2024
Veranstaltungsort (Phase 1): Staatliche Jugendmusikschule Hamburg, 
Mittelweg 42, 20148 Hamburg

Anmeldeschluss: Fr., 22.12.2023

Übersicht der DHV-Ehrungsordnung
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World Music Festival 2025

Das World Music Festival in Innsbruck ist inzwischen 
eine feste Größe in den internationalen Konzertkalendern der Akkordeon- und 
Harmonikaszene. Wettbewerbe mit Spitzenleistungen in mehreren Kategorien       
                                                                          für die Instrumente Akkordeon, Mundhar-     
                                                                          monika und Steirische Harmonika sind zu 
                                                                          erleben.
                                                                          Daneben kennzeichnen vielseitig angelegte
                                                                          Konzerte und ein grandioser Abend der
                                                                          Nationen im Congresshaus Innsbruck dieses    

  weltweiteinzigartige Festival. 
                                          Mehrere tausend Teilnehmer/innen und 

  Besucher sind alle drei Jahre begeistert dabei, 
  wenn der Deutsche Harmonika-Verband zum 
  World Music Festival nach Innsbruck einlädt. 

  Teilnehmende am WMF können sich für die 
  Suche und Buchung von Hotels an Innsbruck 
  Tourismus unter der Mail-Adresse 
  incoming@innsbruck.info wenden.
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